
 

 

 

Nummer 20/2017

WENN EINFACH NICHTS REINGEHT – BITTERE NIEDERLAGE IN 
WÜRMLA VOR DEM DERBYKRACHER GEGEN MELK 

 
An Tagen wie diesen.  Es gibt im Fußball Tage, da mag das Leder einfach nicht reingehen in das 
gegnerische Tor – und im Gegenzug werden Fehler sofort bestraft. So ein Tag war der vergangene 
Samstag für den ASK. Ohne einen Punkt mussten die Ybbser als klar überlegene Mannschaft die 
Heimreise antreten. Jetzt heißt es für die Parb-Elf, am Samstag zu Hause im Derby gegen Melk voll 
punkten, damit man im vorderen Drittel dabei bleibt (Anpfiff ist um 16 Uhr). 
  



ES IST KNAPP - NACH VORNE UND NACH HINTEN 

TABELLE 2. LANDESLIGA WEST 2017/18 
         

1. KILB 5 4 0 1 13 5 12 
2. SCHREMS 5 3 2 0 12 8 11 
3. EGGENBURG 5 3 1 1 13 5 10 
4. WÜRMLA 5 3 1 1 9 4 10 
5. SIEGHARTSKIRCHEN 5 3 0 3 6 7 9 
6. ASK YBBS 5 2 1 2 11 5 7 
7. WIESELBURG 5 2 1 2 5 7 7 
8. AMALIENDORF 5 2 1 2 10 15 7 
9. MELK 5 2 0 3 12 12 6 

10. SEITENSTETTEN 5 2 0 3 6 8 6 
11. GMÜND 5 2 0 3 7 11 6 
12. HERZOGENBURG 5 1 2 2 6 6 5 
13. WEISSENKIRCHEN 5 1 0 4 7 11 3 
14. MAUER-ÖHLING 5 0 1 4 2 14 1 

 

TABELLE 2.LANDESLIGA WEST U23 2017/18 
         

1. YBBS 5 5 0 0 34 5 15 
2. EGGENBURG 5 4 1 0 24 5 13 
3. WIESELBURG 5 4 0 1 21 14 12 
4. WÜRMLA 5 3 0 2 10 6 9 
5. AMALIENDORF 4 2 1 1 6 4 7 
6. SCHREMS 5 2 0 3 14 10 6 
7. KILB 4 2 0 2 7 9 6 
8. HERZOGENBURG 4 2 0 2 7 11 6 
9. SEITENSTETTEN 5 2 0 3 10 17 6 

10. SIEGHARTSKIRCHEN 5 2 0 3 6 22 6 
11. MELK 5 1 0 4 13 17 3 
12. GMÜND 5 1 0 4 9 13 3 
13. WEISSENKIRCHEN 4 1 0 3 3 15 3 
14. MAUER-ÖHLING 5 1 0 4 4 20 3 

 

ERGEBNISSE DER 5. RUNDE 

Wieselburg – Kilb 0:2 (U23: 4:1), Melk – Mauer 3:0 (U23: 1:2), Gmünd – Herzogenburg 2:1 (U23: 0:3), Seitenstetten – 
Eggenburg 2:1 (U23: 0:2), Würmla – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 2:1 (U23: 1:2), Amaliendorf – Sieghartskirchen 3:2 (U23: 
0:1), Weißenkirchen – Schrems 1:2 (U23: 1:0). Nachtragsspiel: Seitenstetten – Herzogenburg 1:0 (U23: 2:1). 

VORSCHAU AUF DIE 6. RUNDE 

Freitag, 15. September, 19.30 Uhr (U23: 17.30 Uhr):  Eggenburg – Weißenkirchen, Gmünd – Würmla, Mauer – 
Amaliendorf, Sieghartskirchen – Wieselburg. 

Samstag, 16. September, 13.00 Uhr (U23: 11.00 Uhr): Kilb – Seitenstetten. 16.00 Uhr (U23: 14.00 Uhr): ASK Bau 
Pöchhacker Ybbs – SC Zwölfer Reisen Melk (Schiedsrichter: Robert Schwezik, Fikret Krzalic, Harald Glassl; U23: Nebi Güclü), 
Herzogenburg – Schrems. 

VORSCHAU & MATCHSPONSORING 
Fünf Punkte trennen den ASK Bau Pöchhacker Ybbs von der 
Tabellenspitze, aber auch in die andere Richtung ist der 
Abstand gering. Daher gilt es für die Ybbser, im Derby gegen 
Melk (aktuell 9. Tabellenplatz mit einem Punkt Rückstand auf 
Ybbs) so wie in den beiden Begegnungen im Vorjahr (2:1 h, 
3:1 a) voll zu punkten. Allerdings wird das alles andere als 
einfach. Denn die Melker Mannschaft ist mit der des 
Vorjahres kaum mehr zu vergleichen. Das musste schon 
Tabellenführer Kilb zur Kenntnis nehmen, das gegen Melk mit 
1:3 die bisher einzige Saisonniederlage hinnehmen musste. 
Vorne hat Melk mit den beiden neuen Legiönären Petr Kurtin 
(4 Tore) und Rastislav Chmelo (2 Tore) ein neues Top-Duo 
und dazu mit Youngster Tobias Teufner (4 Tore, spielte auch 
beim Josko Ried) einen weiteren flinken und torgefährlichen 
Kicker. Die Schwachstelle der Kraaibeek-Elf ist allerdings die 
Defensive. Zwölf Gegentreffer sind die drittmeisten der Liga. 
Ein interessantes Derby ist also garantiert. 

Der ASK Bau Pöchhacker Ybbs bedankt sich 
bei Markus Dienstbier (Weinbar & Pub 

Ybbserl) für die Matchpatronanz sowie bei 
Bürgermeister Alois Schroll für die 

Matchballspende im Meisterschaftsderby 
gegen Melk. 

 

    
  



SO EIN SPIEL KANN MAN EIGENTLICH NICHT VERLIEREN 

SV Würmla – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 2:1 (1:0). 
Wäre dieses Spiel im Vorjahr um diese Zeit gewesen, Ybbs wäre entweder als klarer Sieger vom Platz gegangen 
oder man hätte zumindest in den Schlussminuten das Match noch gedreht und einen Ein-Tore-Vorsprung-Sieg 
über die Runden gebracht. 

14:4 zugunsten der Ybbser – so lautete das Chancenverhältnis in diesem Spiel, wobei von den 14 Chancen sicher 
sieben in die Kategorie 100-prozentige Torchance fallen. Aber an diesem Tag sollte es einfach nicht gelingen. Vor 
allem der Ybbser Goalgetter des Vorjahres Manuel Leitgebhatte das Pech auf seinen Schussstiefeln kleben. 
Alleine in Hälfte eins vergab er fünf Top-Chancen vom Fünfer, drei Mal verfehlten seine Schüsse das Tor, zwei Mal 
fand er in Torhüter Marco Heigl seinen Meister. Aber auch Stefan Sailer und Elvis Dirvaru vermochten in Hälfte 
eins nicht, die besten Einschussmöglichkeiten zu verwerten. Zudem kam noch Pech dazu. Nach einem kurz 
abgespielten Freistoß von Stefan Holzer auf Fabian Holzer zog dieser vom 16er ab, der Ball hätte genau gepasst, 
doch Benjamin Kladivko kam irgendwie mit der Schulter noch hin und konnte das Leder zur Ecke lenken. 

Mehr Glück hatte die Heimelf, die auf Fehler der Ybbser lauerte und dann schnell im Konter agierte. In der 6. 
Minute hätte es im Tor von Bernhard Hayden schon fast geklingelt, als nach einem Missverständnis in der Ybbser 
Abwehr Dominik Moissl zum Ball kam und den herauseilenden Hayden überhob, das Leder aber neben das Tor 
setzte. In der 19. Minute klingelte es dann aber wirklich. Und erneut half Ybbs kräftig mit. Ein weiter Ball in die 
Spitze, Bernhard Hayden kommt raus, gibt Dominic Rass das Kommando, dass er das Leder nehmen wird, dieser 
lässt daher durch doch plötzlich spitzelt Clemens Lippert den Ball noch an Hayden vorbei und das Leder kullert ins 
Tor – 1:0 für Würmla. Komplett gegen den Spielverlauf. In der 29. Minute hatte Würmla die nächste und dann 
auch schon letzte Torchance in Hälfte eins. Nach einem Konter konnte sich Hayden im 1:1 gegen Paul Fischer 
behaupten. 

Nach Seitenwechsel ein unverändertes Bild. Ybbs drückte, Würmla verteidigte 
und Ybbs vergab Chance um Chance. Vielleicht fehlt bei Ybbs an diese Tag 
auch etwas die letzte Konsequenz. Daran änderte auch der sehenswerte 
Ausgleichstreffer von Stefan Sailer in der 62. Minute (halbvolley vom 16er) 
wenig. Anstatt jetzt nachzudrücken und den müden Gegner aus Würmla den 
Todesstoß zu versetzen, ließ man die Heimelf wieder aufkommen, attackierte 
zu unkonsequent, blieb in der Spitze hängen und öffnete so die Räume. 
Würmla nutzte diese und erzielte nach schönem (ungehinderten) 
Kombinationsspiel in der 75. Minute das 2:1. Jetzt warf Ybbs alles nach vorn, doch die Chancen waren nicht mehr 
so im Überfluss da, als in der vorherigen Spielzeit. Zu viele unnötige Ballverluste gab es in dieser Schlussphase. 
Zwar hatten Elvis Dirvaru und Manuel Leitgeb nochmals den Ausgleich am Fuß, doch sie scheiterten ebenso 
wie Tobias Eberl, dessen Schuss in der 93. Minute Torhüter Heigl mit den Fingerspitzen noch zur Ecke drehte. 

Match-Statistik: SV Würmla – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 2:1 (1:0). 

Torfolge: 1:0 Clemens Lippert (19.), 1:1 Stefan Sailer (62.), 2:1 Dominic 
Rauscher (75.). Gelbe Karten: Roman Sturzeis (39. Unsportlichkeit), Miroslav 
Kristic (44. Unsportlichkeit), Dominik Moissl (91. Foul) bzw. Robert Kaminger 
(16. Foul), Fabian Schadenhofer (41. Foul), Patrick Bruckner (47. Foul), Stefan Sailer (61. Unsportlichkeit). Ybbs: Bernhard 
Hayden; Thomas Kaminger, Robert Kaminger, Fabian Schadenhofer (59. Markus Haubenberger), Dominic Rass, Thomas 
Buschenreithner, Stefan Holzer (75. Tobias Eberl), Fabian Holzer (46. Patrick Bruckner), Manuel Leitgeb, Elvis Dirvaru, Stefan 
Sailer. Schiedsrichter: Matthias Wilfried Lenz; Andreas Kaiblinger, Johann Allinger. Würmla, 300 Zuschauer. 

     

 
    



ES WURDE ERSTMALS KNAPP 

U23: SV Würmla – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 1:2 (0:1). 
Nach vier Kantersiegen wurde es für die Truppe von Udo 
Baumgartner in Würmla erstmals knapp. Allerdings machte man sich 
selbst das Leben schwer, da man Top-Chancen ungenützt ließ und 
zudem gleich vier Mal nur Aluminium traf! Der Anschlusstreffer für 
Würmla fiel außerdem erst in der Schlussminute. 

Aber dennoch, das Spiel zeigte den Ybbsern, dass die Meisterschaft 
noch lange keine “g’mahte Wies’n” ist. Würmla war der erste Gegner, 
der Ybbs über lange Zeit fordern konnte und immer wieder auch selbst 

in der Offensive gefährlich wurde. Am Ende gab es dann aber trotzdem einen mehr als verdienten 2:1-
Auswärtssieg für die Baumgartner-Elf. 

Match-Statistik: Torfolge: 0:1 Klaus Gierer (33.), 0:2 Harald Bock (78.), 1:2 Etienne Sobotka (90.). Gelbe Karten: Manuel 
Schön (57. Foul) bzw. Dominik Streisselberger (88. Foul). Ybbs: Sebastian Enengl (46. Florian Straninger); Silvester Fasching, 
Daniel Grünsteidl (27. Agon Haziraj), Nico Blumauer, Manuel Pils (46. Dominik Györök), Lukas Blauensteiner (54. Julian 
Leonhartsberger), Raphael Reithner, Dominik Streisselberger, Klaus Gierer (75. Daniel Grünsteidl) Harald Bock, Benjamin 
Rass. Schiedsrichter: Yasar Erkol. 

NACHWUCHS- & DAMEN-CORNER 
Nachwuchs. Ergebnisse: 

 U17: NSG Sarling/Ybbs/Neumarkt/Gottsdorf – NSG 
Euratsfeld 10:1 (3:1). Tore: Benjamin Rass 3, Manuel 
Pichler 3, Nico Blumauer 2, Andrei-Florin Dronca, 
Özgür Gürler. 

 U16 OPO: NSG St. Georgen/Ybbsfeld - NSG 
Neumarkt/Ybbs/ Gottsdorf/Maria Taferl 2:1 (0:1). Tor: 
Mario Auer. 

 U14 OPO: NSG Ybbs/Sarling/Neumarkt/Gottsdorf – 
Wieselburg 2:1 (1:0). Tore: Fabian Stadler 2. 

 U13 MPO B: NSG Grein - NSG Gottsdorf/Ybbs/ 
Neumarkt/Sarling – Steinakirchen 7:4 (4:2). Tore: 
Jonas Bredlinger, Paul Neuhauser, Thomas Luks, 
Kamran Hashemi. 

 U12 MPO A: NSG St. Peter – NSG Neumarkt/Ybbs/ 
Sarling 5:3 (2:1). Tore: Josef Brunbauer, Noah 
Palfinger-Abu Zahra, Viktoria Katharina Jenisch. 

 U11 A: Wieselburg – NSG Ybbs/Sarling/Neumarkt 6:2 
(3:1). Tore: Timo Ertel, Fabian Kamleithner. 

 U9: Scheibbs – NSG Ybbs/Sarling/Neumarkt 6:7. 

Nachwuchs. Vorschau 
 U9 D: Samstag, 16. September, 9.30 Uhr: Gottsdorf – 

NSG Ybbs/Sarling/Neumarkt (Gottsdorf) 
 U10 B: Montag, 25. September, 17 Uhr: NSG 

Ybbs/Sarling/Neumarkt – Waldhausen (Donaustadion) 
 U11 A: Donnerstag, 14. September, 17 Uhr: NSG 

Ybbs/Sarling/Neumarkt -Emmersdorf (Donaustadion).  

 
 U11A: Samstag, 16. September, 10 Uhr: NSG 

Ybbs/Sarling/ Neumarkt – Petzenkirchen (in 
Neumarkt). 

 U12 MPO A: Freitag, 15. September, 17 Uhr: 
Kienberg – NSG Neumarkt/Ybbs/Sarling (in 
Kienberg) 

 U13 MPO B: Freitag, 15. September, 17 Uhr: NSG 
Gottsdorf/Ybbs/Neumarkt/Sarling – Jauerling (in 
Gottsdorf).  

 U14 OPO: Freitag, 15. September, 17.00 Uhr: 
NSG St. Georgen/Ybbsfeld - NSG Ybbs/Sarling/ 
Neumarkt/Gottsdorf (St. Georgen) 

 U16 OPO: Samstag, 16. September, 10.30 Uhr: 
NSG Neumarkt/Ybbs/Gottsdorf/Maria Taferl – 
NSG Winklarn (Donaustadion) 

 U17: Freitag, 15. September, 17.45 Uhr: NSG 
Amstetten B - NSG Sarling/Ybbs/Neumarkt/ 
Gottsdorf (Ertl Glas-Stadion Amstetten) 
 

Meisterschaft Damen:  

AKNÖ Gebietsliga Mostviertel - Ergebnis:  
ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SC Melk 1:0 (1:0). Tor: 
Anna Schachenhofer (25.). 
Vorschau: Sonntag, 17. September, 16 Uhr: FSG 
Ardagger – ASK Bau Pöchhacker Ybbs (Schiedsrichter: 
Fethisuat Kaya). 

    
 


